
Liebe Mitglieder, liebe Freunde des SoVD Laboe – Barsbek,  

es war ein früher Morgen, der uns, mit leicht trübem Wetter, einlud unsere 

Fahrt nach Amrum anzutreten. Wie angekündigt machten wir uns um 06:45 

Uhr vom Bürgerhaus auf zu den nächsten Haltestellen um weitere Gäste 

aufzunehmen. Nachdem alle eingesammelt waren setzten wir unseren Weg 

fort. Pünktlich um kurz vor Neun trafen wir am Anleger „Strucklahnungshörn“ 

bei Nordstrand ein und konnten sofort unsere Fähre nach Amrum entern um 

wenige Minuten später unsere Schifffahrt zu beginnen. Bei ruhiger See und 

sehr schönen Ansichten des Wattenmeeres, mit seinen vielen flachen 

Sandbänken, kamen wir Amrum bald näher. Hier verließen wir das Schiff und 

begaben uns schnurstracks zum Oldtimer-Doppeldeckerbus um mit diesem die 

Inselrundfahrt zu genießen. Wir lernten so die kleinen Orte, Wälder und 

Dünenlandschaften dieser schönen Insel kennen um dann in Nebel, so hieß das 

Städtchen, im Hotel Friedrichs unser Mittagessen einzunehmen. Noch nie 

erlebt und doch wohl spitze war, dass uns eine Speisekarte mit fünf Gerichten 

zur Auswahl gereicht wurde und ein jeder sich sein, auf Ihn zugeschnittenes 

Gericht bestellen konnte. Diese wurden nach dem Ausschank der Getränke in 

flottem Aufmarsch durch das Personal, für jeden heiß auf den Tisch gebracht. 

Ein Erlebnis das unsere Gruppe erstmalig erleben durfte und von allen mit 

fröhlicher Stimmung angenommen wurde. Nach dem Essen blieb uns noch eine 

Stunde zur freien Verfügung und so schlenderte alles durch diesen hübschen 

kleinen Ort um Kirche und Friedhof mit seinen sprechenden Steinen zu erleben. 

Gegen 13:30 Uhr setzten wir unseren Weg dann fort, um nach der Ansicht der 

Dünenkette, die auf der Seeseite der Insel Windschutz vor Sturm und 

Hochwasser bot zu erleben um dann wieder nach Wittdün auf Amrum  

zurückzukehren und hier noch etwas Freizeit, entweder beim Shopping oder 

dem breitesten Strand Europas zu genießen. Auch diese Zeit mit letzten 

Erlebnissen ging zu Ende und so traf sich alles zur Abfahrt der großen Fähre 

„Schleswig-Holstein“ die uns dann mit einem weiten Bogen über Wyk auf Föhr 

nach Dagebüll brachte. Hier enterten wir dann unseren Bus und setzten 

unseren Heimweg, mit Regenschauern, nach Laboe fort. Alle Gäste durften sich 

aber doch trockenen Fußes auf den Heimweg machen und so fand wieder 

einmal eine sehr schöne Fahrt gegen 19:30 Uhr am Hafen Laboe sein ende. 

Doch nun zu unseren Vorankündigungen: Am 15.November 2023 um 08:30 

Uhr treten wir unsere Fahrt zur „Grünen Eiche“ bei Behringen an. Wir bitten 

weitere Gäste sich doch bitte noch anzumelden um diese letzte Fahrt im Jahr 

2023 bei einem leckeren Gänsebraten für nur 62,50 € zu genießen.  



25.November2023 haben wir dann unsere Weihnachtsfeier in der Sporthalle 

zu Heikendorf, Bus-Halt bei der Polizeiwache Heikendorf. Ein Musikalischer 

Nachmittag wird unseren Jahresabschluss 2023 dann in den beginn der 

Adventszeit führen.  

Unser nächstes gemeinsames Frühstück wird am Dienstag 17.Oktober.2023 

wie immer im AWO – Bürgertreff von 09:00 – 11:00 stattfinden. Gereicht 

werden Brötchen von Bäckerei Glüsing, sowie Butter, Marmelade und Honig. 

Sollte jemand Appetit auf Wurst, Schinken und Käse haben, so kann er sich dies 

als zusätzliche Gaumenfreude jederzeit selbst mitbringen.                                  

Bei Bedarf einer Rechtsberatung bitten wir darum, für eine Terminvergabe zur 

Rechtsberatung im SoVD – Beratungszentrum, Schellhorner Straße 39, in 

24211 Preetz anzurufen und einen Termin zu vereinbaren, dazu rufen Sie 

bitte 04342-2403 oder Fax: 04342-1641 zu einer Terminvergabe an, oder 

senden Sie eine E-Mail an:  kv-ploen@sovd-sh.de.    Für weitere Informationen 

verweisen wir Euch auf den Schaukasten an der Arbeiter-Wohlfahrt 

(Bürgertreff) und unseren kleinen Schaukasten vor dem Eingang Bandholz an 

der Hafenstraße, wo kurzfristig neu stattfindende Termine als erstes eingestellt 

werden. Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr Euer Augenmerk darauf lenken 

würdet.  

Karin und Hans-Jürgen Chinnow 
 
  


